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Vorbemerkung



Prozentsatz der Beschäftigten im Alter zwischen 
50 und 65 Jahren in Österreich 2025
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Jährliche Todesfälle von Menschen in arbeitsfähigem Alter 
(18–65 Jahre) in Österreich
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Jährlicher Prozentsatz an Arbeitnehmer*innen, die von Trauer 
betroffen sind 
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Jährlicher Prozentsatz an Arbeitnehmer*innen, die von 
intensiver Trauer betroffen sind
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Treffer bei der Suche nach dem Begriff „Trauer“ in 
Bundesgesetzen im Rechtsinformationssystem des Bundes
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Grundlegendes zur 
Familienhospizkarenz 



Familienhospizkarenz
▶Rechtsanspruch: sterbende Angehörige, 

schwersterkrankte Kinder
▶Begleitung, nicht Pflege
▶5 Tage Vorlaufzeit
▶Weit gefasster Personenkreis
▶Dauer 3 bis 27 Monate, Voll- oder Teilzeit
▶Kündigungs- und Entlassungsschutz nach der Rückkehr
▶Pflegekarenzgeld
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… dennoch:
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~85.000 Todesfälle pro Jahr in Ö

~500 Personen in Familienhospiz-
karenz (für sterbende Angehörige)



Die Studie



Basisdaten der Studie

▶Knapp 3000 Karenznehmer*innen 2017–2019
▶Knapp 40 % Rücklaufquote
▶Über 70 Tiefeninterviews
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Geschlechterverteilung
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Alter
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Herkunft
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Herkunft nach Ortsgröße
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Herkunft nach Unternehmen
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Herkunft nach Berufsgruppe
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Bekanntheitsgrad
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Informationsquellen
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Probleme vor Antritt?

▶Probleme in 7,6 % der Fälle
▶Verständnislose Arbeitgeber*innen
▶Falsche Informationen beim AMS
▶Falsche Informationen in den Personalabteilungen
▶Arbeitgeber*innen (79 %) tendenziell wohlwollender 

als Kolleg*innen (71 %)
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Probleme nach Rückkehr?
▶Probleme in 14,3 % der Fälle
▶Psychische Belastungen
▶Finanzielle Nachteile, Karrierenachteile
▶Fehlende Perspektiven
▶Fehlende Flexibilität
▶Veränderungen am Arbeitsplatz, Versetzung
▶Verständnislosigkeit, Schikanen
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Karenzdauer ausreichend?
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Kosten der Karenz, 2019

FHK Sterbebegleitung € 1,546.656,56
FHK krankes Kind € 4,858.220,33
TZ Sterbebegleitung €59.138,70
TZ krankes Kind € 168.346,56
Härteausgleich (21 %) € 337.266,00
Gesamt € 6,969.628,15
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Zwei Blicke ins Ausland





Parental 
bereavement leave

▶Rechtsanspruch
▶Zwei Wochen innerhalb von 56 Wochen
▶Vom ersten Tag an
▶Großzügige Eltern-Definition
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Parental 
bereavement pay

▶Mindestens 26 Wochen angestellt
▶Einkommen mindestens £ 120/Woche
▶Höchstens £ 151.97/Woche
▶Bezahlt vom Arbeitgeber
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Congé de deuil

▶Rechtsanspruch
▶5–7 Arbeitstage nach dem Tod eines Kindes
▶8 Arbeitstage innerhalb eines Jahres
▶Teilweise bezahlt von der Sozialversicherung
▶Erweiterter Kündigungsschutz
▶Psychologische Betreuung
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Mögliche Forderungen



Wünsche der Befragten

▶Mehr und bessere Information
▶Erhöhung des Pflegekarenzgeldes
▶Psychologische Betreuung
▶Weniger Bürokratie
▶Längere Dauer, größere Flexibilität
▶Längere Trauerkarenz
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Schlüsse, Empfehlungen

▶ Informationen anfertigen und verteilen
▶Folder in Krankenhäusern, Arztpraxen, Pflegeheimen 

auflegen
▶AMS-Berater*innen und Betriebsrät*innen gezielt 

schulen
▶ Inhalte klarstellen –

es kursieren viele Falschinformationen
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Schlüsse, Empfehlungen

▶Über andere Begriffe nachdenken: 
Familienhospizkarenz, Pflegekarenzgeld

▶Höhere Flexibilität während der Karenz
▶Erhöhung der maximalen Karenzdauer auf 12 Monate
▶Ausweitung des Angehörigenbegriffs
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Schlüsse, Empfehlungen

▶Regelung betreffend gemeinsamen Haushalt bei 
schwersterkrankten Kindern fallen lassen

▶Erhöhung des Karenzgeldes
▶Vier Wochen Trauerfreistellung
▶Verlängerung des Kündigungsschutzes
▶Regelungen für freie Dienstnehmer*innen und 

Selbständige finden
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Schlüsse, Empfehlungen

▶Betriebsvereinbarungen über Tod und Trauer am 
Arbeitsplatz abschließen

▶Zumindest: Trauerfreistellung nach dem Tod eines 
Kindes, analog zu Großbritannien oder Frankreich

39



Trauern in der Pandemie



Anzahl der Personen, die in Österreich an oder mit Corona 
verstorben sind (Stand Oktober 2021) 
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Nun laden 
wir Sie ein 
zu widersprechen.
www.rundumberatung.at


